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In der gegenständlichen Anfrage werden an mich fol­
'. gende Fragen gerichtet: 

1) Sind Sie überzeugt, daß die von Ihnen angeordneten 
periodischen TBC- und Banguntersuchungen im Interesse der 
Gesundheit der gesamten Bevölkerung sind? 

2) Wenn ja, ist es dann Ihrer Auffassung nach gerecht­
fertigt, daß die Kosten für die von Ihnen angeordneten Unter­
suchungen die Tierbesitzer selbel'tragen müssen? 

3) Sind Sie bereit, für Impfungen und Untersuchungen, 
die im Interesse der Gesamtbevölkerung sind und von Ihnen 
angeordnet werden, auch die Kosten zu übernehmen? 

4) Sind Sie bereit, die Haftung für allfällige Schä.den 
an Tieren zu übernehmen, die ~m Zusammenhang ml.tvon Ihnen 
angeordneten Untersuchungen und Impfungen entstehen können '1 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

zul): Ich bin überzeugt, daß die in den Veterinärge­
setzenvorgesehenen periodischen. TBC- und BanguntersuchuD7" 
gen im Interesse der gesamten Bevölkerung liegen .. 
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'Zu Beginn des Verfahrens zur Tilgung, der Rinder~ . 
tuberkulose 'im Jahre 1949 waren etwa ein Viertel der 
österreichischen Rinder mit bovinen Tuberkulosekeimen 
infiziert und ein nicht unb~trächtlicher ~eil der infi­
zierten Tiere schied die Krankheitserreger auch aus .. Es 
existieren keine eingehenden Statistiken, jedoch ist anzunehmen, 
daß zu dieser Zeit Tuberkulosefälle beim Menschen, yor 

, , , , " . ' 

allem bei Jugendlichen, auf .eine Infektion vom Rind zurück-
zuführen waren. 

Aber auch heute noch, wo die Rindertubetkulose in 
Österreich fast gänzlich getilgt ist, besteht ein Interesse 
an den periodisc4en Untersuchungen der Rinder auf Tuber­
kulose, damit ein neuerliches Aufflackern der Seuche bei 
diesen Tieren und damit im weiteren eine Gefährdung der 
menschlichen Gesundheit verhindert wird. 

zu 2): Zu einem über't1.iegenden Teil liegt jedoch die 
Fortführung der periodischen Untersuchungen auf Tuberkulose 

. 'heute meines Erachtens im Interesse der Landwirtschaft. Ab-
; 

gesehen davon, ~.aß gesunde Tiere mehr leisten, sind beim 
hohen hygienischen Stand der Rinderzucht im In- und Ausland 
nur mehr anerkannt tuberkulosefreie Rinder anbrin~lich. Da­
zu 1st aber die periodische Untersuchung ,der Tiere nötig. 

Ähnliches gilt auch f.Ur die Rinderbrucellose • ,Auch sie 
verursachte früher beim Menschen vereinzelt langwierige Er­
krankungen. 

'zu 3): Ich finde es daher richtig, daß im Anfa.ngs­
stadium, als das Interesse der Volksgesundheit an de-rTBG­
lind Bangbekämpfung nocn überwog, ,die Kosten der Untersuchung 
der Tiere V'omBund getragen wurden. Jetzt aber, dalf das 
über.wiegende Interesse an den Akti.onen bei der Landwirtschaft 
liegt, werden die Kosten dieser Aktionen meines Erachtens 
zu recht nicht mehr vom Bundgetragen. 
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zu 4): Allfällige Schäden an Tieren ,die im Zusammen­
hang'mit den angeordneten üntersuchungen und,Impfungen 
entstehen, sind, wenn dem beauftragten Tierarzt ein Ver­
schulden trifft, aufgrund des .A.mtshaftungsgesetzes vom 
Bund zu tragen. Liegt ein solches Verschulden nicht vor, 
so bin ich auf grund der Gesetzeslage nicht in der Lage, dü; 

Haftung für solche Schäden zu übernehmen" 

Der Ell ,DdtHlministe" r:, 

, , . , ~ f'1 ' 
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